
Arthur Schnitzler an Georg Brandes, 7. 8. 1896

|Sehr geehrter Herr,
ſeit ein paar Tagen bin ich hier, in Skodsborg, Badehotel, in Gesellſchaft von
Dr RICHARD BEER-HOFMANN, und bleibe wohl noch bis gegen den 20. da. Ich wäre
höchſt erfreut, wenn mir im Laufe dieſer Zeit einmal Gelegenheit geboten würde,

5 Sie zu ſprechen, und, wie ich aus ihrem Brief an Dr. B. H. entnehmen |möchte,
liegt das im Bereiche der Wahrſcheinlichkeit. Somit darf ich Sie heute in der ange-
nehmen Hoffnung verbindlichſt grüßen, Ihnen bald perſönlich die Hand drücken
zu können.
Ihr dankbar ergebener

10 Arthur Schnitzler
Skodsborg 7/8. 96.
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